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mitgeteilt

Yon

D. Th. Kolde in Srlangeo.

Ee ist eine bekannte Thatsache, dafs die Wittonberger Dis-

putationen, teils die jeden Freitag statutenm&fisig abzuhaltenden

Disputationstibungen ^ teils die znr Erlangung der mancherlei theo-

logischen Grade erforderlichen, für die Verbreitang- der nooen theo-

logischoii Erkenntnisse von grofser Bedeutung waren. Nicht die

Studierenden oder die Promovenden stellten die Sät/e auf, son-

dern die Lehrer resp. die Promot<:»ren liefsen über vuri ihnea selbet

anfgestellt« Thesen ihre Schüler disputieren und hatten dadnrch

Geleg-onheit, die (Jegeusätze in prägnanter Schärfe zu bestimmen

und das Für und Wider nach allen Seiton hin erörtern zu lassen,

und allem Anscheine nach sind fast alle wichtigen Punkte der

neuen Theologie vonseiten Luther's und seiner Kollegen auf diese

Weise der öüeiitlichen Verhandlung untei-btellt worden. Nament-

lich bedientü sich Carlstadt dieses Mittüld, um aeine Gedanken

in weitere Kreise zu bringen. Wenn wir eine Tollstäudige Samm-
lung der Wittenberger Disputationsthesen besäCsen, so wflrden

wir foraoaetehtlieh in der Lage sein, tob Monat lo Monat, ja

Tiilliklit Yen Woobe sii Woetae die theologiaehe £ntinokeliiiig oder

wvnigBteiis das jeweiligt tbeologisebe latoreeed- der Witteabaiger

Lebxer ivMgw m können, denn es lilbt eieh, namentliek im

Jahre 1521, «aeliweiflen» wie man Aber eine a«l|ieworlbne Fragfe

alsbald auf dem Wege der Diepatation darflber rar darbeit n
kommen anohte. Aber ebwobl man sebr flrflb Wittenberfer Tfaem-
reihen in aammeln begonnen hal nnd bis smn Jahre 15SS be-

1) Vgl. Libcr decanorum ed. FÖrstemann p. 148: Circula riter
aut^m Diaputt nt Mag^istri ornnea secundum eomm Ordinem Singulia

sextis ferijs, Ejiceptia vacajitijä gcneralibus, In quibus diaDuteut liftc-

Ctlanrej ab hora ..Prima usque ad hoiam teraam. — imemaeb ec^

klärt sich die als l'berücfarift von Thesenreihen Yorkoaiiiieiidtt Beaeieb-
nung disputatio ciiculana oder themata circularia.
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niti di«i solcher SammliiBgeii getackt torlagen ^ let^ wie fiele

eineliie Aidkeidmiuigen oder Draeke «ach im Lwifii der Zelt be-

kennt geworden; die Zahl der noe bekannten namentlich ans der

Anfimgeieit eine TerhAltniamft&ig aebr beschrSnkte. Eine nicht

unwichtige Brglnaiuig su dem Torliegenden Material dtkifte die

ÜBlgende Sammlung bieten, snmal ^ darin mitgeteilteD Thesen*

reihen in den meisten Fällen datiert werden können. Sie Ahrt
uns durch eine doppelte Thesenreihe Carlatadt'a in dem aUerersten

Anfiuige der refonnatoriscben Theologie nnd gewfthrt sodann einen

nenen Einblick in das bewegte Leben des Jahres 1621, Als

besonders erfirenlieh mOchte ich es beseicbnen, daTs man aniser

von Joh. Briesmann und anderen von der Tbätigkeit des Joh.

T)<'^lsch * etwas mehr erfahrt. Wufste man auch , dafs er durch

seine ParteiTiabme für Luther sich schon früh den Zorn Eck's

zugozog'oii uüd von diesem iu der Bulle g'egen Luther als dessen

Anhiinjjor namhaft gemacht worden war, so war es doch bisher

iinbekunnt, dafs er allem Anscheint^ n;ich in Luther's Abwesen-

heit neben Carlstadt eine nicht unbetleutende Bolle gespielt hat.

Die Thesen sind dem Cod. Ms. theol. lat Oct. Iii der Beilmer

Bibli itliek entnommen, den ich bereits in meiner Neuausgabe von

Ajo]anrhth(m s L ici coramunes ^ kurz beschrieben habe. Derselbe

eiith;ilt zuerst die seltene Druckschrift: Lutheri, Moiancb. Carl-

stadii etc. etc. propositiones, Wittemliortjae uiua uoce tractatue

etc. Basiliae 1522, laut Aufschrift des Eigentümers auf dum Titel-

blütt (Donante Ilanero) ein Geächeuk vuu Joh. llaiiGr ^ in Nürn-

berg an Joh. Hess, den Breslauer Reformator. Yen Haners Hand
rührt auch wahrscheinlich das anf der BQckseite des Titelblattes

an lesende Begleitsohreiben desselben her. Dann folgen ange-

bunden anf Bl. 66—77 Ton einer mir unbekannten Hand, die

doher lüoht die des Job. Helb Uli, eine Znaammenstellmig von Witten-

berger Disputationsthesen ^ Ine ich nichts so sollten sie als Er-

1) Vgl. Biederer, Nachrichten, Bd. lY, S. 51 ff. 181 ff.

2) Einige Tbpspn von ihm sind auch hf*\ Rioderer a. a. 0. be-

sprochen und nachgewiesen. £8 wäre sehr wünschenswerti wenn ein-

mal alle die an deo venohSedABtfteo Orten, namentlich aneh in den
„Unseh. Naohriehten*' piabliaierten Wittenberger Theien amammwi»
geiteUt wCrfien.

3) Die Loci coiiununes Pliilip]» Mclanclithcai'H in ihrer Urgestalt

nach G. L. Pütt iu zweiter Auiiage vuu ueueui bcrau^gegcbeu und
erläutert Ton Tb. Kolde (Erhüben und Leipzig 1890) S. 260.

4) Vgl. über denselben den Artikel der deutsch. Allg. Biogiaphie
Yon Keusch. Dazu A. Banr, Zwingli's Thcol. II, 418fl^

5) Des weiteren folgen l^re Blätter und hierauf von Heis' Uand
Abeehriftea ftm Briefen Lother'i an Heft (Bl. 96—104), die, «meH
aie bei De Wette sich nicht fanden, von C. KraSt in Elberfeld ohne
genaue Beieiehnnng der QaeUe in den Theologiiohen Arbeiten ans
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gänzung zu den in <ier Drnckschrift zu losenden dienen, denn

mehrere derselbcu, die sich zugleicU in dem bczeiclmeteii Drucke

6nden, 8iud später durchgestrichen woidtiu. Der Abschreiber be-

dient sich sehr vieler zum Teil ungewölinlicher Abkürzungen,

nicht selten begcguon wir auch Flüchtigkeiten und Lesefehlem. Im

Folgenden kommen sie in der vorliegenden Eeiheufulge zum Ab-

druck, doch so, dafs bei den bereits bekannten nur auf den Druck-

ort verwiesen wird. Die Thesen sind lui Manuskript überall num-

mericrt, dagegen rührt die Kummerieruug der einzelnen Beiben

von mir her.

Bartholomens bernluirt feltkyrehen.

theologiM. baccalaa: snh d. Andree CazoUtaten: theologio doeto:

(25. September 1516) K

1. Dilta Banctonun patrum non sunt neganda,

2. Nisi essent correcta Tel retractata.

3. Si fncriut diuersa non secondiun nndom placitom smit

fiUgenda. Contra mnltos.

4. Sed ea quac diuinis testimonÜB magis Tel xadone inuantor.

5. Inter sufifulta teatimonijfl praefenmior qnae enidenoioribos

nitantur anthoiitatibu.

dem rheisüachen wisseuschaftlicheu Predigerrereioei Bd. 11 (Elberfeld

1874), 8. 92ff. ahgedniekt ivoiden abd; ftner wiedemm nach «iner

Beihe leerer Blätter auf BL 111—135 Absei rift tu v« n Briefen Me-
Ianchthoa*8 an de&selboi, mm SchlulSi ein Brief Mfilanchthon'a aa
Moib&nuA.

1^ Diese Thesen (BL 56), von denen Kiodcrcr, Nachrichten
IV, 65 die ereten fünf mitteilt, sind in einer Termutlich 1520 heraui-
ge^bensD UefaieB Siinmlnngt Inägninm theologonim etc. eoadwnonm
varie etc. (vgl. Biederer lY, 58) gedmelEt erschienen. Erst oach-
dem diese Thesen bereits gesetzt waren, erfuhr ich, dafs Th. Briepr'^r

(vgl. dessen Mitteiluug weiter unten) einen andoron l^ruck der seit

Biederer (vgL Luther's Werke Weim. A. I, 223) verscholleneu Samm-
lung wieder anigefonden. Die mir gütigst mitgeteilten VatieaitaB
konnten als solche oieht überall markiert werden, aind aber, eoweH
sie oßcubare Korrekturen des Mauuskriptes boten, ohne weiteres auf-

genommen worden, ebenso die nur im Druck sich findenden
Bemerkungen „contra etc.". Der Druck beginnt nach je

iwanstg Thesen eine nene Zählung. — Riedeier (a. a. 0. S. 54 ff.) mM
andere (z. B. Jäger, Carlstadt, S. 6£) haben fOr GaileCadl'e am
26. April 1517 verofientlichten Thesen gehalten (Tgl. Loscher, Be-
fozmationaakfeen, S. 846 und £nder«, liuther's Briefwecbeel I, 97)l

I
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6. 8i Tarieias inier dieta ttiiiu doototis absqiie eonoordb n-
periiur posteriori standoiii «et

7. 8entenciabeatiAi]giiBtiiu!niDOxaUbiiaiiiillioedii Contra oan.

8* Homo exterior aut pioiecta ant defecta intoriorie hominis

oomimpitor.

9. Homo exfterior potest fieri templom dei*

10. Homo intorior eztoriorem mpicK et in sui compaiadone

foednm Tidet.

11. Homo interior in ipso animo consistit*

12. Canaa exereendi ingenii eusttnebitor qnod homo interior

est exterior sed non eeontm.

13. Per aaonunentnm tegenmtlonia solnitor reatos aed manet

lex peccati.

14. Spectale estinpeccato bereditario qaod reatn aoluto oon-

cnpiscentia rn.inot.

15. Per idein sarnimontum Üt p]en:L rcmissio pcfcntonrnt.

16. Market tameu peccatum in membxis tamquam superatum

et peromptum.

17. Item mortaum, sed nondnm aepultum et adhuc sepe-

liendum.

lö. Et donec sepelietur, trahit ad mala et peccata.

19. Et reiiiuiscit per illicitas conaensioDes et in regnum pro-

prium dominaciüTiem(|iie rouocatnr.

20. Sicut duui (juiö delectatur in bono opere quasi perfecto

fiuperbia erigit caput dicens Ego vino ^ quia tu tnumpbafi.

21. Yoluntas nou übertäte consequitur gratiam sed econtra.

Contra communem.

22. Yt bene Yolimos soUns dei est Contm eommnnem.
23. Et qnod Tolnmna, nt fiMsiaaras bene del est

84. Hnilk bona merita praeeednni graoiam. Contra eom-

25. Immo seriptmnt doost nednm mala merita. Sed et scelera

praeoessisse iostifieadonem.

26. Feeimos mala et Tenemnt bona.

27* Bens est qni pnlsat liberom arbitrianu

28. Qni Operator in cordibns bominnm qnae Tolnnrit

Die Ühersclirift rrfriclit aber, dafs sio bei der Promotion des Barth.

Berubai t /mn iSententiarius rerteidigt worden sind. Diese fand aber

Bchoa am 25. September 1516 statt: Lib. dec. p. 19: Eodem anno

Bartholomeus Bernnardj feldtkirchen etc. . . . videlicet do-
minus bartholomeus promotionem ad sententias. Damit wUre
wohl die erste reformatorisch gerichtete Knadgebung
Carlttadt's wieder aufgefanden. Sie aeigt fibriKons tchon
«Uenthalben die Ansätze der späteren Entwickelnng.

1) Im Druck: viao et ideo riuo.

munem.
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39. Qni Tolimtates hominis qaoconqiie folawü Inelinai

80. Qni anfert cor lapideum et dat cainenm.

81. Qni ntiliir eordituB mdontm ad landam bononiiii.

83. Telia et noUe sie est in Tolentia potaatate nt dei Tolaa*

tatem non impediat Contra oommiinem.

38. Dens magia habet in potealate fdnntatea hominam qaam

ipai anaa.

84. Homo ante gratlam poteat fiuere actmn non legiUimanL

35. Non poteat renonari abaque intereeealene mediatoila.

86. Dona non praetendit ioaticiam aoam hominiboa qnia lecä

annt corde» aed nt reoti aint corde.

87. Sine dao opeiante nt Telimns et eoopeinnta enm danras

nt faoiamna ad bona opera nihil Talemna. Contra Soholaatieoa.

38. Gratia fiieit nt inTOoetnr dena. Contra eommnneni.

89. In nnllo bono opere nos Indpimaa. Conti» eandim.

40. HereÜcnm eet eonflrmare, qnod dena in donia ania ät

poaterior et noa priorea.

41. Hon debemna nobis capnt ad bene fMiendam fioete.

43. Nemo conAigit ad dominnm, nisi Tiam daa volet Contra

conunnnom»

43. Deaidetare anxilinm giatie eat inietam graüa«. Contra

omnea qnaai acholaatiooa.

44. Jnatifteatas niai dimnitoa adinnetor reete Tinere non poteiL

45. In bono fteiondo Uber eaae nnllns poteat niai Ubetatoi

fiierit per Chrietnm.

46. Diapoaitionea de eongrno ez parte honünla magia aont

ridende qoam ponende. Contra omnea qnaai aeholaaticoa.

47. Poaaant antem ex parte dei aliqno modo poni
48. Omnis canaa de congnio ei est eaoaaiia eat canaa.

49. Kertta mortifloata non aant diapoeielenea ad inaliflea»

cionem. Contra Seholaat Gab.

50. Feeeatoiea non aont monendi ad fiudendnm bona epeia

in genere. Contra quasi omnes seholaatlooa.

51« Nee ad opera nt dispoaitionea de oongrao ad giatiam.

Contra eosdem. nurabüe sed vemm.
53. Sed ad opera proprio diota bona. Contra eoadem.

53. Bonitas meritoria (nt aiunt) non presupponit monlem
bonitatem.

54. Conflnnare qnod peccator qal mortaliter peccaidt debsl

fjicere bona opera ex genere ut facüios sanetor est peniertsre

scripturas. Contra eosdem.

55. Blandiri liberam arbitriom est ipsum praecipitare.

56. Conuersos dens ianat, adnersos deserii

57. Sed nt conuertamnr deus adinnat. Contra sch. Tb.

58. Ad iusticiam nemo conuertitur nisi operante gratia sanetor.
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59. Nec ideo soiiä fotis a^^endum est, qui& adiutor noster

deus est.

60. Cormit hoc, qaod Angoätinus contra hereUcos loquilor

•xeessWe Contrit modernos.

61. Aliud est nihil mali fttcere aliüd facere bonum.

62. Qd HGC quid boni, nec mali fecerunt, condemnautor.

63. Guins sint illi serui ignoro.

64. In malü fiicieudo tarn iusticie quam peccatt semus Uber est.

65. Praecepta dei inaniter darentur bominibus, si liberum

Toluntatis arbitrium mm haberent

66. Freceptis diuinia admonetar liberum arbitriumj ut graciam

^aerat.

67. Lex inciitit nobis dolorem quem non eauat sed admonet

ut medicum qucramus.

68. Lex demonstrat vicia.

69. Lei oatendit nobis noBtram inflimitatem.

70. Vt supplicoiniirf rcfürmatori iio in illa remaneamus foeditate.

71. Vt sencientes acuieum correpcionis ezcitemur ia maiorem
affectum oracionis.

72. StrepituB correpciouifi foriufiecus per mandata insonat et

fiageilat.

78. Deus autem iutrinsecus occiiltn inspiracione opcratur volle.

74. Sicut cognicio g-encium quae doum coguitum non siout

deum irloriiicauenint non profuit eis ad talutem.

76. Nec ad opera bona.

76. Ita non lustiticat eo8 qoi per logim dei oognoscunty quem-
admodtun sit viueodum.

77. Tta cofi^iciü leiris et volnntas ei se confonOABS non est

dibposicio praeuia ad gratiam. Contra Scotnm.

7ö. Ita nec attricio perfectissime circnmstancionata in genert

momm est disposicio sufücieiis ad iustiticacioiiem. Contra eandem.

79. Bi contncio yel attricio rcquiiitor ad iofltificaciooem tunc

Tt actus concomitans non preuius '\

80. Vt actus formatus non formabilis.

81. Percator sine omni disposiciono sufficienti de COOgmo ex

parte eins icstificatur. Coutra quasi omnes.

82. Facilo tarnen est saluare qood spud deum non est

acceptio personarum.

83. lustificacio factores legis praecedit non sequitur.

84. Lex sine gratia est littera oceidens» in gxatia spiritiis

Tilüficans.

1^ Vgl Lnther's Thesen. Weim. A. I, 224.

2) im Dniek: pnerias mnltot jedenfiüls ffir: pfaeriiis. Cool»
mvltos.

3) Im Dniek fehlt sahraie.
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86. aiaftift Mi hob kgis dUeotom 0I flwtoiw.

86. Cöndeleotari legi dei trt donum spiriti» non littara.

87. Lex sine grida fiuit praarioatoM.
88. Non iustifteator bomo precaptis bone vUe.

89. Non lege opemm nec liiftara nec factonun meritis.

90. Sed per Hiera Christi epiritom^ lege fidei et gratia.

91. Homo tan» gratia nnlla pnMoapta l«gi» polaet in^lera

eciam imperfeote. Contra eommnnem.
92. Implere imperfecte non est implera qnaatam ad aabstaB«

tiam operis. Contra Capreolum.

93. Implere perfecte non c?t implere qiiantum ad substantiam

operis et raodiiai atrendi qui est ex cbanlate. Contra Capreolum.

94. Modus ageudi non est sepaiatos a sobstantia operis.

Contra eundem.

95. ObÜL'-atus ad faciendum ex charitate non peccat morta-

liter, si neu ex omni parte implet. Contra Scotum.

96. Peccat autem si nulla ox pm lo implet. Contra enndem,

97. Obseroacio praecepti üim charitate seu gratia nednm est

invtilis ad \' itain aeternam sed occideng. Contra Capreolum.

98. Per auxilium sen adiutorinm speciale nnllum praeceptom

in aliqua parte potest irapleri. Contra enndem.

99. Supposito quod uon pertinot ad gratiam iufitiücantem.

Secandam euudem.

100. Auxilium dei praevenientia non est diatinctam a dono

ioatifleamta. Contra enndem.

1. DecaloguB excepta sabbati ubseroacione a Christiano est

obsemandus.

Ad litteram tarnen obseniatiis äuget concnpiscenciam ac ini-

qnitatem et facit super moduni peccatores.

2. Piueceptum luaAiinuin de diliguiido douiu et piuiimimi se-

cundnm litteram occidit non viuificat

3. Omnis lex attramento scripta est ministracio mortis et

dampnacionis. Contra Sanetnm Tbomam.

4. Scripta antem digito dei est ministracio IibertatiB Spiritus

et grakiae *.

5. Lex lldei in tabnlis cordiB camalibna aciipta est ipsa cbi^

ritaa difhia in eordibna noitiia per apiritom aanotum.

1) Tm Msk. per Hdcin Iliesu Christi fpiritlL

3) Spiritus et gxatiae feblt im Msk.
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6. Op«n cliaxttitis in cbaitli soilpta l«x «ifc opmiii «( ttt-

7. Eadem gnd» in v«tai testaiMto liütelMit qiie in Clirieti

enaofdio diipensata est

8. Lex ToloB talia oonttsebat ptaeoepta inailde qnaUn ntinc

qnoqiie obamare preetplmiir.

9. Lex enaogelii scripta est Tetm K
10. IndigemiiB deo doetove et adiatm ne deoUnetor in noble

anmiB' iniquitas.

11. Tolnntati dei nemo resistit

Beus ex mlsericordie qmbudam donet penam peeeati, n
qnibnsdam inste exigit penam.

12. Praescientia dei est immvtabüis.

13. Figmentom nihil potest opponere aao figolo.

14. Vocacio ' est principiam bonorum opemm.
15. Vocati atqne illuminati mandata dei cognoecentee Tel

lilHMTO elignnt vel relinqnnnt arbitrin.

16. Non omuee Tocontar» neo omnes vocati sequimtor to-

cantom.

17. Anxilium gratlae eciam specialis mocionia, vt aiimt qui-

dam, multis decst. Contra Capreolnm.

18. Soluin illis non deest qnibus deosso nuliierit deus.

19. Perseuerancia in dilecciune pertinet ad gratiam dei.

20. Et ideo oratio Christi pro petro uon erat inaais ne soa

fides deficeret.

21. Filij perdicioniim licet iüci])iaiit aliqüando bcno vinere ac

iuste ambulare de hac vit.i tarnen non uufüiuntiLi- nisi cooiderint.

22. Attamea talui peiopeculatores sunt corripiendi.

23. £lecti secundnm propositum interdum labnntur.

24. Tenetor velle suam dampnacionem cni est revelata.

35« leta aatberiiaa dena vult omnes * salnoa ^eri, minus bene

exponitoT de TOhmtate anteeedente. Contra See. Tbeo.

26. Pntamna neo in deo nee in bomlne anfeeoedentem Tolvn-

tatem eeae. Contra eoedem.

27. Dona natoralia et legea ceoto non aont de Tohmtete

anteeedente. Contra See. et aUoa.

28. Kec iDa adiotoria eonunnnia qoae ponantnr.

29. Ad praedictam avtoritatem antiqnna lieet non nmltom
freqnentataa, attamtn venia daibifcnr inteUectoa^

1) DicHO Thcsp fclilt im Drook.
"2) Oninia nar im Druck.

ö) Mak. und Druck: Yacacio.

5) So Msk. Im Dmck antiqniu — inttUeetns In Klamnieni md
faieiaof Adverte wo aooet oontia etc.
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90* CoadnsiiM eniu Tvli niaarotoi^ et qwak ndt kiinL
31. Dana vocatis onwa atadiiim ad apiritalia mtMm

femübaa at TineantUnia aaronaa bofiftar ataxnaa.

32. Tita atama noB dabatur inala aparaati cm gratia ii

aondigna. Cantra Gapraolom«

33. ^ta atarna aat gratia data pro gratia ex nuMiieoidii

at mlaantiana.

34. K<m aal ioatoa in terra qni aaraat p^coato in aam.
35. Non est iostus in terra qai non habeat peceatoA ia

apiritn.

36. Non aat ioatna in terra qui per iostam actum qao bau
A«it non peccet.

37. Per hoc tarnen peccatum deus non ?ult iostos esse

dampnabiles sed hnmiles.

38. lufitos ergo simul est bonufi et malos, filius dei et

aaenli.

39. Exceptis Christo et eias matre non fuit nee est nec

erit iustns in terra sine peccato.

40. Kon potest iniustus habere actum deo adeo placenten

quantam displicnit ?eiiiaio. Contra (jiabri(?lem.

41. Deus iion procipit homini impo:=sibilo.

42. Lex dei imperat multa impossibllia homini.

43. Doctrinä Aristoteliä in scolis tbeoiugoium lacxt malam

muturam.

44. Sillogismus ex motha])hisir;ili et credita raixtus iusoreiis

pro credita non concludit pro dobiliuri premiscsa ^ Contra Scu.

45. Habere peccatum in corpore non est poccare.

46. Iliud peccatum concipit partus et parit peccata.

47. Propter quos partus dicimub dimitte uobis debita.

48. Qaod nequeunt nisi ßlij dei dicere.

49. Peccatum veniale proprio est peccatum.

50. Kec contempnendura sed timondiim.

51. Foecunda veritatis auotuntaä ^ ac])iu8 discussa melius cogno-

scitur. et veram couuenienciam parit quam mamfeetis sermom-

butt abscondit.

1) Msk. : inferens — concludet — debiliura.

2] Dniek: awstoritatii. Diese fnr Carlstadt ehttakterisfisete

SeUnuthese, die Tielleieht die vorangegangenen Paradoxien entschul-

digen 8oU , will wohl mfion ,
p'mf öftere Diskussion über die n*iche

Wahrheits^utlb' (foecunda veritatis aucturitas,, die heilip;»' Sciirift,

führt eher zu Klarheit, zu wahrer Harmouic uud Übereiustimiimüg,

als bestimmte Anssagcn, die sie vialmehr Terdiinkehk.
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IL

Magister Fnuieiseiis ßfinthems sab rererendo jNitre

Mar. Inder ^

m.
£x TheologU *.

I?.

Thomas NoTidagius* sub domino doctore Johanne
Boelsch.

(4. Oktober 1521.)

1. Keno aiii qii eooiiems et hiimUis foerit ft panmliia»

quem dMuans ia nedio dtadpnlonua statnit^ regnam eelmm
intrabit» qaoa et domiaas beatoe dklti qaia eos paapeiie epirita

tidit.

9. Maioritas i|[ifar ia Mgao eelonua haaiilitate aietitttr, teete

ergo freqaeatiiie miaisteriam quam potestas toeatnr.

8. Hiae emre tarn hy eoaaidoatar» qal eedeeiaatieiDi pxae-

1) Abgedruckt zuletst in d. Weim. A. I, 224 f. Im Toriiegendea

Manuskript beginnt naeh These 24 eine neue bis 25 reichende Zih-
Inn^, wobei die W. A. I, 225 als 96. geMhltc These sicher fiebtk^ in

zwei gftrilt wird. Dann weiter immf^r nrxc.h 25 T'hosnn eine neue Zäh'
long, iibcr These 55 wird wiederum in zwei geteilt, ao dai's der Codex
99 Theseu g^eu 97 der W. A. zählt. Die Zusätze coatra Schol.,

contra Gabr. nhlen überall, hier und da aind Worte IbrtgefidleB.

THe Varianten sind belanglos. Die Protestation am SchluTs: In his

eile etc., die aicherlich im Uidmck gestanden bat« fehlt im Ifta-

nuskript.

2) Es folgen die Heidelberger DisputatioBsfhesen ,
ygl. W. A. I,

354 mit der Zweiteiltuig Ex theologia und Ex Philosophia mit neuer
Zahlung. Am Scblufs der ersten Abteilung; Leonardus Bayer arcium
magiiter sub reuerendo Biagistro S. T. Mwtino I«athero. In These 22
fehlt ex vor o^eribns.

a^ VgL Liber decanoram p. 25: D. Thomas Nooidagios D. Joanne
Dolscn preside die 4 Octobris respondit pro Baeanliwteahi Biblieo^

quem ad Bibliam rocaat et promotus est.
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fBetoram diuitijs prompta pompa etc. constare pntant titolis plus

quam rebus gaadentest qjam. iati qui aliom & Ciixisto pnmam
qaerunt.

4. Cum igitur illi, (qui scandalisanerint ynum de pusillis istis,

qui in Christum cretlunt) expetJiat ut mohi azinari:! suspondatnr

in Collum et in profundum mariä dimergatur mimm quod cliri-

stiana pacieucia tot scaudaloflai tot inania ventris animalia iioa

dadum eieoit.

5. ^am Don tantnm manns aut pedes scandalizaates ab-

acidenda praem nuit sed et ocnlum.

6. £ quibus Christi milos facilo discet. qnani nihil mortois

capitibus cornalibus symeiä debeat nisi ah i lua iermeuto cauero

borrendamquo meutis eornm cecitatem ^ detestaii.

7. Quomadmodum ergo fitötuosa altaque phuribconim super-

cUia caueiida docuit, ita bumiles abiectos parunloa in nomine

suo recipiendos voluit.

8. Tum ideo quia ipse est, qni in talibus requieacit, tum

eciam qaia angeli eorum fuciem Uoi vident.

9. ündü iiuu lüiprobabilitcr qui dam sancti collogerunt hominis

btudia angelicis miniöterijs nun carere. quare et vniuersorum do-

mino de tantis bicut et di) umnibuo mua böuelioijo mu>er homo

dübeat iuges gratiad agere.

10. Nec tarnen ideo scquitur quod angelis sicut nec sanctis

alijs templa sint constraenda, aut alia sacrificia exhibenda, qnot

et Augustinus volt plus charitate quam aernitate Tenenri

oportere.

Joannes Tnestermannns. F.

Bacoa: sub d« Johä. DoeLsdi^.

(3. «Taauar 1622.)

1. Cbristiani hominis vnica lex est nuUam habere legem.

2. Ac periude hoc vmcum illi esto Votum Semper et ubique

liberum esse.

1) 0. cecitatatem.

2) Bl. Vg:l. Libpr decauorum p. 27 : Tercia Jauunrij Aimu 22.

Kespoudit rüiii^uauä putür Johamicä Vuuatermaiinua lippiaiius. prae-

lidft Jobaane Daiiieli ^ritfcirfthio pro fdbnalvm. fbeitqve fiwieaaa et

admisrae est.
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3. Cnm enim ex deo L apixiftii Chriiti (qui peocan aaqtiit)

Sit natus Cbxistianus.

4. Qnomodo legem enstiiiebitt qiue peceatoribns ponit&r anl

TOtum qnod epiiitos rnrnqnam mm deiogai libeitatL

5. Neqae enim minus quam legis eeniitiu Totoram remaiiei*

patio repugnat SUerom libertati.

6. Vota te oonaeotant operiboe s qnibue nisi ftwrie per

spiritum Bolatus,

7. Inter ftlios dei recenseri non potee qoi ioge eabbaiom

celebrantes spiritu dei agtintur.

8. Siuo ergo ex necessit^ite quis votierit iucredulus fuerit deo

qoi omnes cupillos credeucium numero signauit.

9. Siuu ex deuütione (ut aimitj impiiis fueht in eum, qoi

Gontento Facritn lo aures audieudi postulat tantom,

10. Siuo ex spo perfectiorid vite vanus foerit et mendax ex

simulachiiä operuin mctienä imino menciens pietatem.

11. Hoc tarnen quod vltiiiio ])Osul sicut maxima vestitur

specie pietaiis, ita pluriiaam iiabet et omnibos mandatis dei

pugnautem iiupititatem.

12. Christianus vni fidit deo, votarius autem (prae cot^ris

statum perfeccionia professos) pantbeo fidit iiiüuitaram cere*

moQiarum.

13. Christian US giorilicat nomen dei, quod soluui Tiudicat ab

iaiuiijs laiiiiariorum.

14. Votarius liunnrom ordinis et uumeu msÜLutuik» buiio

ilüüS (luot pü.6üibua prüiüittit.

10. Ohristianus sabbatum nanctificat, votarias aoruit d^ä

alienis, qui nou dant Uli requiom die ac nocte.

16. Christianus morem geht parentibus, votarius per calcatum

in limine tnmsit patrem, contempnit Tbera matris et ad talia

sei. erncifld TvxÜla ten^ii Avtlioie Hliroidmo. sed male in»

tellecto.

17. Sgeat eigo Tel flune pereat parens» eaeins est fotis et

eellnla conelndi, quam diraptis illis parentom neceisititibQa sfib-

iNoue*

18. Christianiis sicnt non ooddit ant fturator» ita qnicqiiid

«t, qoicqmd babet» quicquid potast molta cbaritata Ikitribw

jmpaitit ^
20. Qusadeqnidem eztia secnlnm est et mundom et panper

non liabens quod tribnat neceantatem paoieatL

21« Sod nt aeoipaat et alisna conrodat ac macita tocios or-

dinis celeetem sex. mereedem pro temporalibos commntat.

1) Nr. 19 fehlt
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23. OlinttiAiiitt na iH mecliiif eistamm inq^tüunm indicMte

spixita ramedinm aooeptftt.

28. Toittins (ut nesdo qnol ftmoltt im alüs aMratlu)

BQptimB meoDBiiIlo sptrika abiuni
84. ClllivtUuliiB (qui ym ftierit) pro deo pro enaagilio pi«

fra.tr« stat iertis «t mtzpngnilMlis nraros.

26, Yotaiii pro pi^pUo ordai et fragmiae pania. hoa quin

eoEnmnt paluilloB et oeraicaUa anb oauii cabito maaaa.

26. ChnatiuiQB ehiritato qaaa babet in fiatma ooaeapii-

oeatya snia pMsiniis freno ponit

27. Yotaiy aatem quam concapisoentyB donuaentor» piobai

aharilaa lUa qaao indpit a aamat ipaa sad noa axtanditar fltm.

Sanuaa.

Yota mooaatieonim at naaa flant onaam Edam at chiri-

taftam aaaaaant.

Kaa aat poaatbfla vt aam talibaa tUo mada atat Chii-

ffünuniaa.

YI.

fiotaehAicuA Crop ^ äub Andree Caroioadie Doetare.

(28. NoTember 1622.)

1. Dcplici natura spintüali bcz. et corporali coDfiiare ho-

minem, paulina ad Corin: 2. o-^^tendit epistola.

2. Cum Li]ä qai foris sit homo Tetos c&rualis et corporalis

corrumpatur (?).

3. Spirituidis tarnen iuterior uoaus homo et da die in diem

renouAtar.

1) Bl. 67>». Diese Thesen wurtkn am 28. November 1521 rer-

teidjgt. Vgl. Lib. dec. p. 27: Eximius trater Gotacbalcus Crop Uer-

Tordiaiiiis «e 28 NoTembna retpondit pro lieenck ei itatiiB promolai

«Bt praesidente Carolostadio. Die bei der leaponsio ad BibUam lA
15. Oktober 1521 verteidigten Thesen (cf. Lib. dec. 26) sind un§

aucb noch erhalten in der oben erwähnten Baseler Sntnmlnni; <i<?r

Propositioues rom Jahre 1521. Dort werdeu sie eiugeluhrt mit

den Worten: Andrea Bo. Candostade (sie) Ptaeilde religioei patiet

Godaotlcat Crop Heruordianna sacrae llwologiae lector et Ck>d8CAleiii

Cnuxe, respondebunt ad infra scriptoe articulos Postridic GaUi sab

horam septimain Anno ^!DXXT Sie beginnen mit dom Satze : Solii

canonicis literis absque coutradictiuue cediwus. Vgl. auch Hie derer

a. a. 0. S. 183.
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4. Immü interioris regeneratio est eiterioriä mortificatio.

5. Quando ne vllus hic nascatur nisi prius occumbat.

6. äeabi spiritos cid regnat ibi nimirnm humanas homo
moritor* •

7* flaychieus liomo ex Tolnntate canus et im emie üniä

adferi et talea qaales inobedienda Ade Mt.
8. Spiritoalis «otem homo ex deo ao dei Tolnntate immatabOi

Buas pote&eiae zeeiint

9. Qoemadmodiim pgyebieoa homo anhuun oor ocolos «niee

et xeliqnas Tirtates a paxeatibua snecepii

10. Sic eplritaaüs cor mm^ ocolos» aane et eeteta fiima-

meata e eapenüB capit

11. Homo p^chicos non agaoecii qvae de! euit» qaia ex

deo non est.

12. Homo spiritaalis cogaoicit qaia ex deo est et onis Christi.

13. Neqnaqmuft pajchici honünis ocnlos vidit Tel aoris an-

dinit aat in cor eins ascendenmt qne prepstanit dens dUlgenti-

hus se.

14. In cor entern spiritoalis hominis possont asoendece.

15. Alia praaparat deus dülgentibiia se, alia IIa qoi deo
deorsnm et scapolas Tertont

16. Forro si easdem diuicias vtrisque praeparasset» nihilo-

seeius dioicie alie forent deo adherentibiis aliae alienatis.

17. Veluti cnix Christi aliter xepit in oculos indaeoram elitär

gentium, aliter credulormn ^
18. Dabimu3 tarnen pecoliaxes esse dinicias solis deom aman-

tibus comparatas.

19. Consummacio abbreuiata inundat (?) iusticiam et cognoscot

qae nullus hominis oculus psychici et cor unquam assequitur.

20. Nam eciam si Christus omnes homines iUuminat sicot

soll (sie) ülustrat omiiia.

21. Stmt tarnen qni agnitaia Toritatem eipnimt, nt sunt qoi

BOlia respiiunt radios.

22. Deus est dominus et deus apnd inferos et snperos col-

Uom et moncinm deus omniB terra creatureque.

23. Tarnen sole reli(iuie (sie) ad praesontem vbiqae deiun

convertnntur. atquo eiusmodi conueraione aanct« fiunt.

24. Ergo in cor houiinia non ascondit quiiuilibet accntissimi

et raciouaiissimi qaod est sini^nlariter praeparatum düectori-

bus dei.

25. In cur autem plus quam hominis vt puta spiritualis et

fil^ dei opea ille ascendnnt, seuüuutur ac in fontem snom
probe cordatos rapinnt

1) Mäk. crudelorum.

SMtMhr. t K..0. XI. t. 30
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36. Yiteia etonftm ooiio ]iib«iit, qni laairfnwmt ei liibiuit

flnngnmwB Chzistl. sed sao gradu^ hie alqii« infimo.

37. Qimiiis et diserimhia aint Inflmi gradna, fnkqoam tamea

eteme yite taatnm asseqnitiir qnaiitam Ali datnr yt cndat.

38. Begeneratas per Christmn nen prottatts adt omniai nee

omnia fuai, aed diadt et peigit paulatun» aient natu infiiatiiliia

Bos llieo gtadttor.

39. PetroB Ten Mt etema vita beatoa Tt eognemt CfbaMm,
quiaqiiaiii mnltoa Chriati sermonea tnm ignonurii.

80. Proinde spiritualis indicat enuüa eeiam profimdilatea dei

et abyssos piedestinacionis super omnia conaolantis.

31. Yerom tenni admodam radioio neue apiiitnalia fiMstaa

eBtimat omnia.

32. Qui primos adhuc fractna saperne cene inoipit maadacare,

ia magia trepidat et mlrator, eapit et deeideiait quam pronimeiat

eertam Bentendain.

33. Bxerdtati Teio in iodicüs yeria et per ae iaatificatia in*

eredibilem eonsoladonem ex profonditatibus dei accipiunt.

34. Immo sie inoenduntur dei ardentissimo amore, ut molto

ploB malint decem cmentianmaa mortea emori, quam non aeqni

agnom quo vadit:

Hec non ascendorunt in cor nnimalig iiominia, qui nec fuit

neo potest noBse dioiciaa aaper coelestes.

VII.

Mngiater Jonnnes Caelsamer ^ mh D. Andree Cftrolr-

ntadio (eio).

1. Orationem defectuum noatromm cognicioncin eonindemque

coram deo optimo maximo oitTiqiiestionem auiilijijuc Jöprecacionem

deinde liberatib gratianim accioncs esse dobere non dubitamus.

2, yniaersaC?) aiia caima orautes incuuäideruta a\mt mento

1) BL 68^. Biese Dispntatioii wurde vndmcheiiilich am 13. Mai
1521 pro baccalaiircatii aentcntiamm gehalten, da in dem betreffenden

Eintrag im Dek;uiatäbuch Cnolsamer ebenfalls als ma^'ister bezeichnet

wird, nicht aber bei den späteren Akten. Ct. Lih. dec. 2ü. Anno
MDZXI nib aeillvo Deeaoata Andiee CSueloetady Doniirai Magister
Joaimea KuelBamer pro baccalanieata quem Yocant Mnifteiicianiiii

rpppondit et promotus ^*st. actnm <Vw Lnnaf post Ascensionem do-

mioi praesidente Carolüstadio. Am 22. Juli wurde er bereits seut«n*

tiaritts formatus ebenda.
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aut pliarisaic.^ iusticia inflati» deum uon placantes, sed magis ad

iracuud 1am ] i r o ii o c ai 1 1es

.

3. iDBignis ob id populi orror est ex cleri cecitate proueniens

qno crimina commissa satisfaccionis iure aola oracionibus nititor

expiare.

' 4. Errant non minus monachi et sacerdutea suanim horarum

canonicanun mormure pro acceptis a deo beneficgs salisfieh

arbitrantes.

5. Erraut tarnen grauissime sacerdotes monachi sivö ociam

quicunq^ue plebei deo suifl oratiumbus obse^uium prestare yo-

lentes.

G. iloriLS canoiücas nomino orationis indignas censoo , cum
contra Christi institucioueiii, Apostolorum morem aique contra

oraüonis VHum siiit introducte.

7. Pontiticcs nomiuem ad ülas sub praecepto peccati (parinde

ac ad quaäcunque tradiciones snas') astringi habent pote^tatem.

5. Orationem non prolhitas non verbonim mnltitndo nec

Tehemens labiomm strepitus, sed fla^antis animi desiderinm deo

xsdfli aoceptuB.

Be Sacramento panis.

ü. Siicramentum euchariütie nun in pixide seruaiidum .sed

quociescunque opus fuorit eciam quocunque tempore consecraiidum

atqne in cnpientes est frangendam.

10. Iniqoiesime Boma: ponti: infidelium cetibos ad dominici

corporis 8umptioii«m congregandis , saltem ehisdem ordinaoit

m^bnättom oontra Jesu Gkristi !iistltiitIoii«m apostoliceqne eedlesie

obeenuMtonem.

11. Saeerdotes feneiftbili saeniiMiiiko participantes Tna oma
plsb« diuidere nmitaui BegUgani nec eonumoie l«igaliim imqiie

(adnemis testatoris or^ünaeionem) slbi soUs mipue m^nain
pnasamBnt

12. Sient Obrisü gleriese lirgliiis et aliomm sanoftomm üna-

gines in Chnstalonim templis sabnartondas, ita «eiam Bdemnes
pempM qiiibiis ^enmbile sammentiim hmc inde eixemnlBrtar»

abregantea arMtvor.

80*
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vm.
NI«o1aiib Coel rab J>* Jiisto Jona P.

D« spirita et Utm ^

(18. Hofember 1532.)

io« Jonas in eap. 1 eptotola

ad Borna'.

X.

PliUippoa Melau:

1. Jiutificaeioii» priooij^iiiii est per fiden *.

XT.

IMs: S. Llbri 4: Mar; Lothe«:

(1620.)

1. Non plaoani aaerameiita noae legis üc distingoi ut alk

rmedia taatn aiat eontn peeoatniii alia «tiam g^ntiam confera«!

adinIrioeiB-

1) BL 70. Die 27 Thesen bereits unter 1522 bei Kaweraa,
Der Brtefireehiel des Jnstns Jonas Hslle I (1884), a 84. Aber wir
arfiJinni erst aus der im Codeoc be&idlicheii Überschrift watet Vor»
gldchuDg mit dem Lib. dec. den Tag der Disputation, l^. Norembcr
1522. Vgl. I>ib. decanorurn p. 27ff. : F. Nicoln^is Coci 'rangliimnoiisis

die XVili i^ovembris prausideute D. preposito prw ieltkkchiü

promoCns est sacie theologiae formatns et senlsnolarias.

^ BL 70^ eben&Us bei Kaweraa I, 85. Es ist au lOND in

These 7: Resurrectionig articulum. These 16: pimirL

3) Bl. 71. Im Codex dorcbstricboii, weil in der Baseler Saouu-

long gedruckt, und swar als Themata circularia.

4) Diese Thesenreijie (BI. 71 1>) Lather's ist meinOB Wissens hU-
her unbekannt Die Übersehrili möchte kh vermatangsweise dahin
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2. Omnia ptmoB saoramenta tum nmedia sunt peoGati tnm
adinuant per gratiam n fide ansoipKMiftiir.

3. Nos arbitramor sacramenta noiie legis oonatara ez pro*

missione dei ei aigno viaibili.

4. Tot samneiita Hone legia ennt qaot pronuaea et adimcta
Signa.

5. Baptismiia Enohaxistia et pomitentia tria proprio so&t

saraamenta neue legis.

6. Ceteia Tidentar ab ecdesia et fsa primnn Institata et

appellata sacramenta noae legis.

7. Nihil obstat qnominas tot sacramenta qaot articali Bimt

lldei dici possint, si signum visibilo tollag.

8. Immo qnot sunt yerba dei tot üero sunt sacrameiiiaf quo

fidem excitaat etiam si signuia dssit.

xn.

Plillippiis Melau: sub B. B. Petro Font ^

(9. September 1519.)

Blgpntatlo Ctrenlsiis * Jo«: Jonas,

1. Tametsi instis et in Christo liberis noa sit lex posita:

2. Tamon potestatibus parentlum est.

3. Non est enim pi>i«sta3 nisi a deo.

4 . Ceterum, si contra deom praecipiant quid (sie) magistrutua

audiendi non aunt

erklären, dalii es eine zweite auf das vierte Boeh der Lombarden
ich begehende Disputation Lather*s ist. ffie wird ins Jahr 1690 Tor

die Ausgabe der Selurift ^Von der babylonischen Gtefangenscbaft

"

geliürcn und wimle dann in die in der Weim. Aoagabe VI| d70ff.

nutgfrteilte Gruppe von Thesen einzureihen sein.

1) Meluichthon's unter Petrus Fontanus am d. September 1519
ertddigten Bacealaureatstheeen. Aus dIeMm Oodez BL 72 abgedruekt
bei C und W. Krafft, BriefiB und Dokomente, 8. 6 und in den
Ix)ci Commiines Philipp Mclnnchthon's in ihrer T'^'rj^estaH OtCi 2.Anfl.

ed. Th. K(.l<lf iErlangcij uiifl Leipzig 18*J0), S. 260ff.

2) Bi. 72. Zu der Überschrift diaputatio circularis vgl. oben

8. Anm. 1.
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5. Quare et principes Uli euangeliiim immo oppognautot

cerrime obiurgandi sunt.

6. Modestiam ibi reqnirero eanüs prndencia est

7. Porro ex hoc poteatatom iure tum est» yt papa bomb Uigm

obseruari postulet.

8. Neque enim ullam legem condere licet Episcopis.

9. Sed aemel adempta est eis potestas damnandi yerbo Cluridti:

• ¥00 Bon sie.

10. Oeconomi enim sunt et ministri meri.

11. Eatenos yero audiendi quatenus domini sni Terbam pie-

tlicant.

12. Ki CO portiuet hoc qui vos audit, me audit:

Quo verbo miro ad suam tjraüuideni finnandam migno

orbiä malö abuäi äunt.

UV.

All«: JeUU DoellfiQ K

1. Dens in plenitodine temporis miait filinm mim factum

6x mnliere , factum mb lege» H eoa * qni snb lege enai ledi-

meret. vt adoptionem fiUonim redpmittas:

2. Cuiiza inetieia per fidem Jesu CShiuti non taatom ad

indeos (qui sub lege erant, sed in «mnee est et n^ir omnes)

se eitendit, qui eredimt in emn, eo ^aod emnes peeeamni et

0gent gloria dei.

3. Nam ipse est expectado genciimiy in euiiia Imnii» gentes

ambiilanuik An iadeonnii deiui tantum, nonne et goncium, inuso

et geneinm qiiaadoqiiidein yma est deua, qui inatificit tatmr
ciaionem ex fide et pTaepadmn per fidem.

4. CnioB tei non leue documentnin est magonun ab erMili

Yeniencium supplez ontio^ qui » etella ad locoiDt Tbi piier nili

ftienint ducti.

5. Cum qoibiis et nos cubile cordis intremüs dominum adora-

turi graeiasqiie Mtnri qiiia TisitMiit ei ftoit redempcioiMi

plebis sne.

6. Non enim ex eperibue inatioie quae fecimna nos, eed ai-

eondiini misericordiam miam saluos nos fecit. Ideoque deo noa

gimus ingrati, qui noa potenter in faraobio ano de teaebnraa

poteatatibns Ubenuiü

1) Es folgGQ Zlrkulartbesen von Joh. Dölaob fon rnUHrchan.
deasen Naii^(^ sehr Terschiedea wiedergegeben ist.

2) Cod.: CK).
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Äli^ i Joliau: Doclye^»

1. 8piriiiis Baaetiia» qoi fidelts bom mm qnae Milutia aont

do€0ft» ideo puadjios dioitiir toI» qiii& pro nolns bieDanabOUnis

gimitiinii postaüii Tel qidA alKUtttM iimoieiitiaB triatidft mentis

2. Qni qnaonus iniiiaibflii inooiporeiiaqae ni dem fial-

MKS^tis temen eoxpoidiqiit slgius piita igne lingnlt «I eolumbe

ipMie. waBiMltter hob aiiie nuBlerio vppBxm Tolnit

8. sicat ipse ignis est, per quem peeeiilonim ntbigo

'

ömanaikar, ieireniiiii eor eelestt anore iDeeditnr maleqae frlgidi-

tetti tepor ab eleekis ftgaftur.

4. Ita edm ipaa soh» est qoi intns loqmtar» emdift^ fecnn-

<lai^ finifloaife alqne eUngnee dinuus laudibne dieertiBsmLOB veddit

et ediuiliiiia simplieitete pnroa ab omni atrabili libem * fiuai

5. Qni nbd intns dooMl^ frostra seimo extemns sonst nec

ineendinm, recti amoiis praebere ralet lel si angelicis lingnis

doeeos snadeai

XVI.

Alls Johi. BoelleU*

(28. Hte 1523.)

1. Quod dens superbiö resistat hnmilibaäque det gratiam ¥el

'

correntis duminice factum ©st nobis documento.

2. Nam cum euaugolicua mutiis a domino mirabiliter curatur,

tarbe admirantur feminaque in domini laudem vocem extoll it.

3. Sola pliarisaica sanctiUs innidia tabescens impaciens veri

recta facta quae negare non potuit, blasphemijs lacerare studuit,

com domino improperaado dicit in Beelzabob principe demonia

<Öicii

1) Msk, nibibigo.

2) Cod.: libeberos.

3) Der Text bietet deutlieli dio Abkürzung für vcl, es mufs aber

eine Abkürzuug für evangclium dageätandeu haben | deni ofifenbar

flinuBt 05Mi das BTangdiom des Tergaugenen Sonntag (Oculi)

zum AuBgatigsptuikt aeiner Aniilaeeiingen. I« nun der Tag der Zir-

kularthpRcn Frcitap: war, «o wird man mit ziemlicher Be '^immtbeit

Freitag nacb OcuU den 28. März 1522 als Disputationstag umehmen
dürfen.
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4. Abscondita enim hec sunt ad (sie) huius secoli sapienti-

bus et reuolala paruulis. ita pater quoniam aio j^laoitam foü

ante te.

5. Itaque noli altum eapere sed time. ad nullum enim aliam

respicit Tiiei ad paapercnlom et couthtum apihtom et treoieii-

tem sermones suos.

6. Sic hnmilis et mitis Christus non maledictis sed pulchro

paradigmate alta calompniancium snporcilia frangit docens se noa

in Beelzebub sed dei digito demones eicere.

7. Si enim eorum apostoli non in demone sed in spiritu

sancto demonia eiciunt, non immonto oornm iudices erunt. q^uod

idem factum cciam Christo non ad8cri])son:nt.

8. Cum eciam inferior superiurcm non ejiciat. Christus autem

demonia oirit. ideo uon eorum seruuä, non eorum socius, sed

eiü äüperiur fuit.

9. Insuper et conatu et opere prorsus dissidentes ob^ei^dijä

se non honorani Christas autem a Beelzebnb longius quam lux a

Tenebris distat, qaomodo ergo societate et obseqoio se rnntoo

honorani

xvn.

AIIa Johan: BrlMmannl \

1. Penitencio crui corruptionis nostrae est immnt^icio et

aasidua mentis renouacio. mortiücacio camis odinmque eni.

2. Hanc cmcem natura öine gratia non potest non odire.

3. Siquidcm crux ipsa oanii didt: non sis caro et con-

onpiBcentiae non concupisces»

4. Ad (ric) hoc natore non modo vehementer contrahnm sed

eciam mors est.

5. ideo ipsa fugit et odit penitenciam nec crucem sufTort,

niti Spiritus qui eam ipsam dnlcem suaTom amabüem faciat,

afltaerit.

6. Hanc penitencie crucem Christas omnibns ex equo prae-

dicaait, dicens, poonitentiam agite Matth. 4.

7. Hoc nihil est aliud quam motare vitam quod fides facit

eipurgauä peccatom.

1) Bl. 74^. Joh. ßriesmaun wurde am 31. Oktober 1521 Lic,
am 21. Jauuür 1522 Dr. thcol. , Lib. dec 26 f. Tgl 83. I>i6 Tbesea,
die dnteh die Bei^liinmg „Jßm** idienftUs •b^rknlmteeB ^
ralLteflderl weideii, weiden also aaeli dem Jaiiiier 1688 ta selMi sein.
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& Kon igiliir piteduari doett poeaileiiliam iUain fletam

sophistaumm pspIttammqQe, qua» ad honua dntai

9* QiiaaBdiu enim Tialtiir, po«]iit«idim et aonaDdom aet vi

paooaloiii expeDaiior.

10« Idao todaa Apoatoliui «ihoilato vi enioiligaiiMia eaniam
am oancupiscandiia.

11* Hoa digBoa poanitaiieia frneloa mal lohaimaa ai poc-

catam expnrgeliiir tl iion opem «xtana aimnlMto.

xvm.
AM» Johaiu BrlaanuamL

1. Hominum voluntatibus plene dominatur.

2. AU^m hinc malorum eciam cordibos ?titar ad iaadem

Saarn.

3. Sic puuiendo infligit peocata, sicut eciam iratus morbos

infligit.

4. Proiinle mala at^ue peccata, quae sunt piaecedenciam vi-

doruru poenae qou solom permissiue (at aiunt) ?eram eciam po-

tenter deus in malis operatur.

5. Nec tamen ideo male facit oöc peccare dicitnr,

6. Immo eodem operö quantum ad se pertinet bonum facit

7. Agit itaque tremendo qoidem iadicio deus in yasis eciam

iia qnicqnid vult.

8. Igitur instrumenta dei öunt eciam mali.

9. Fortiter idciroo omnia compreliensa 8Uiit arbitrio ?ere

omnipotentis dei.

AU»: Johl. BrleBniranl«

1. In nobis nihil est periculobius raiiouo uoötra ot vohmtate.

2. Firma Ildes abstraliit ab omnioin creatorarum fiducia quae

in celo et in terra snnt, trahiturque ad solum deum.

3. ßnrsns quantum abest fidel in homine, tantum adest tene-

bramm et impietatia auersionis a deo conaeraionisque ad crea-

turam.

4. Auersio dielt deo non esso curam de bomltilbos, sed n-
itadnm esee eecandam aordium noätrorum consilia.,
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6. Hinc ex dei ij.niorancia ot impietate. sicut lüuunuii reniffl

ita quoqne venoratioiiis sanctorum ortufl est Libasus.

6. Qui a sanctis praeoantar expectant^ae anTilinm idoktn

6\mtf ociam si piitant sese colore denin.

7. Signa tarnen el portenta aumiire sinit deas at temptet

HOB an credoinus.

8. Sic RiJ eodüc^ndos homines pReudoohrigü et psendopro-

pbete, ßigna magna et prodigia dntun praedicantur a Christo.

9. Vt a spiritu serpentis euei a iloßö facti landatur con-

fraccio, itidem et exeelsomm (in quibns eciam deo immolabantor)

destrnotio.

10. Ita hodie in domibufl nostris, quaa vi riimus ecclcsias

arularum adeo muUiplicatarum euersio gratissimum deo opus

foret factum in fide.

11. Atqiio :sic forte deploranda miseraquo prinatarum (yt

vocaiit) miss^irum uumüioöiUs abrogaretur, in ^uibu^ peccatar

adeo liornbiiiter.

XX.

Alfa Johan: Dolsex ^#

1. Christus vniaersonim dominus, solus omnium tribolacionnm

penas importuno * tempore abit'it.

2. Qaod cum chananea illa fide integra' didicisset eum ot

ot 86 et fiUam liberaret^.

3. Et qoia fide et oratione constans Mi ideoqiM nuMii-

corditer, quicquid yoldt hnpetranit

4. Sancti ergo, et si a donmino se moz auditoa non Benoniili

penenenuit tarnen in sanoto proposito oertinimi qnod a dombio

eint optaia reeeptori*

5. Oiodonis (sie) tut ac saaeti prupüsitt oonstantiam nihil

adeo fiimat quam pronuBnonis erbnm. quod fidolis gandeos

ampleetitiur fblnraque doi dona pacienter expectat quamnis fiuloiii

ioam ad tempus a mm ahocondat donüniis.

t) Vielleicht liegt auch hier eine Beziehung auf das ETangclittm

dea vorhergeheuden SoimtA^s vor uud dürfte daim diese Disputation

auf den Fratag nach Bem&ieere 81. Bfirs 1682 aiuroBelM& eein.

2) Von Hella mit roter Tinte verbessert in oportono.
3) Cod. nigra mit einem Abkürzungszeichen.

4j Im Cod. fi dann mit roter Tinte eigänzt „1. liberaret".
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XXL
Iiis posieio Cbenlaiis.

1. Sicüt yiduiis reijcimus iunioitts BIG monaclxos 0l iuTones

bnBbjtoroB (sie) ceUbds etc. K

TTff-

Alla Fositlo Cireularis (Jo. Boelsch?).

1. Lex factorum non in solo iudaismo oxistit.

2. Nisi quiflpiam vellet equiparare cliristianismuin iudaismo.

3. Lex Ikotomm omiua lex est a deo tndita, sed coxdi non

inBcripta.

4. Lex factomm dicitnr sicnt lucns a non locendo.

ö. Factomm lex propter spiritalem * aduersatur homini.

6. Contra fidei lex spiiiia focnndat carnem et eam epiiitali

fiictoram legi concordant.

7. Lex fidei bonorum operum et factomm est genetrix. non

taami dicitur üMtonnn lieet «iaaniodi oenseri poesit.

Alla Jo* Jone,

1. Cmx Semper comitator enaageliam.

2. Sola crace autem emdimnr quam Innotom robur sit fldes.

3. Tribolaeio eniin opentor padenoiam, padenoia Ttro pro-

bidonem.

4. Ezpertt aniein aeiael misericordiani dei forcios tonfidimiiB

2. Corin. 1.

5. Cmcem T«ro non sei nt eligas ant quaeräs.

6. Vera enim cmx ett quam deoa imponii £1 eo pertinet

bee. Mathei 9. Non possunt filg sponst lagere qnamdin cum
ipeis est sponaw ete»

1) Diese wahrscheinlich Carbtadt ungehörige Thesenreihe im
Codex wieder ani^ieitrieliea, weil sie in der fiasefir Sammlung abge-
druckt ist.

8) WoU m eiginsen lagern.
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